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Herren Kreisliga C Gr. 2

TTF Altshausen IV : SV Oberteuringen II 
Mittwoch, 22.11.2023, 19:30 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga C Gr. 2 für den SV 
Oberteuringen II

Am 5. Spieltag der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf die TTF Altshausen IV am Mittwochabend auf die
Gäste vom SV Oberteuringen II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Skurka und Hauser, die in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Torsten Hesse, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Hübel / Werz und Skurka /
Hesse aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beim anschließenden 9:11, 10:12, 7:11 gegen Daneshpour / Hauser fanden Jerg / Luzecki von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Löffler / Hempel machten mit Birsner / Allgaier bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Genügend spielerische Mittel hatte danach
Zoltan Hübel letztlich parat, um sich gegen Mansour Daneshpour durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Klaus-Jürgen Werz seine 2:3-
Niederlage gegen Elmar Skurka quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwar brachte Torsten Hesse Norbert Jerg
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Norbert Jerg mit 3:1 durch und gewann somit
die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Hermann Luzecki die Partie gegen Michael Hauser mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von
3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte indessen
Felix Löffler beim 11:7, 8:11, 4:11, 11:6, 15:13 gegen Nicole Allgaier, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Matthias Hempel eine 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Birsner kassierte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Zwischenzeitlich konnte Zoltan Hübel zwar einen Satz
gewinnen, verlor wenig später die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen
Elmar Skurka aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Wenige Chancen hatte wenig später Klaus-Jürgen Werz beim 8:11, 11:
13, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Mansour Daneshpour, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Werz nun bei 1:7, während Daneshpour bislang einen Sieg und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Norbert Jerg bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Michael Hauser. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Hermann Luzecki seinem
Gegner Torsten Hesse letztlich beim 9:11, 11:4, 10:12, 8:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Der 9:4-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die TTF Altshausen IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Fronhofen II am 25.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Oberteuringen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen TT Blitzenr.-
Wolpertsw. (SG) II am 25.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTF Altshausen IV

Doppel: Hübel / Werz 0:1, Jerg / Luzecki 0:1, Löffler / Hempel 1:0 
Einzel: Z. Hübel 1:1, K. Werz 0:2, N. Jerg 1:1, H. Luzecki 0:2, F. Löffler 1:0, M. Hempel 0:1 

 SV Oberteuringen II
Doppel: Daneshpour / Hauser 1:0, Skurka / Hesse 1:0, Birsner / Allgaier 0:1 
Einzel: E. Skurka 2:0, M. Daneshpour 1:1, M. Hauser 2:0, T. Hesse 1:1, W. Birsner 1:0, N. Allgaier 0:
1


